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VORWORT
«Inklusive Bildung bedeutet, 
dass allen die gleichen Chancen offenstehen»

Das Wissen weitergeben, miteinander Lernen, im persönlichen 
 Austausch sein und das auch über Grenzen hinaus – für all das steht 
der FARO Bildungsraum.

Bewährt hat sich das zusammen Lernen mit Klientinnen, Klienten und 
 Mitarbeitenden.

Wir konzentrieren uns im 2024 auf die inklusive Bildung und nutzen 
die Vielfalt von Themen und die Unterschiedlichkeit von Menschen als 
Chance, um Anregungen in der eigenen Reflexion und in der Haltung 
zum Thema Inklusion zu erhalten.

Wir bieten im 2024 wiederum interessante Kurse an und freuen uns auf 
wertvolle Begegnungen, neugierige Teilnehmende, welche Interesse 
am Wissen und Lust auf einen interaktiven und lebendigen Austausch 
haben.

Herzlich willkommen sind Sie auch als interessierte externe Person.  
Die für Sie zugänglichen Kurse sind in Rubrik Zielgruppe entsprechend 
gekennzeichnet.

Rosey Schär 
Geschäftsführerin

Daniel Schoch
Leiter Wohnen
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INFOS FÜR TEILNEHMENDE
MITARBEITENDE
Für die obligatorischen Kurse meldest du dich in Absprache mit deiner/deinem 
 Vorgesetzten an oder du wirst von der zuständigen Stelle aufgeboten.  
Die von allen visierte Anmeldung geht mit der internen Post an das KVDL 
(Kaufmännische Dienstleistungen) oder das eingescannte Formular per  
E-Mail an kvdienstleistungen@stiftung-faro.ch. 

Anmeldeformular, Teil nahmelisten und Kursbroschüre findest du auf der 
 elektronischen Pinwand.

Die Anmeldeformulare können auch im FARO-Kompass heruntergeladen werden: 
M:\2 Personal\2.2. Personalentwicklung\2.2.3000 Fort- und Weiterbildung

KLIENTINNEN UND KLIENTEN
Die interaktiven und inklusiven Kurse für Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung sind mit diesem Piktogramm gekennzeichnet.

EXTERNE KURSTEILNEHMENDE
Wir freuen uns, dass wir Sie als externe, interessierte Person an unseren 
Kursen willkommen heissen dürfen. Im Kursprogramm ist unter «Zielgruppe» 
definiert, welche Kurse für Sie offenstehen.

Die Anmeldebedingungen finden Sie auf Seite 32.

FARO BILDUNGSRAUM 24
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KURSÜBERSICHT
AGOGISCHE KURSE

 01 Agogische Grundlagen – Basiskurs 6

 02 Agogische Grundlagen – Vertiefungskurs 7

 03 Umgang mit Gewalt – Basiskurs 8

 04 Umgang mit Gewalt – Vertiefungskurs 9

 05 UNO-BRK Workshop inklusiv 10

 06 Umgang mit Suizidalität 11

 07 Menschen mit Autismus verstehen und begleiten 12

 08 Leben mit einer psychotischen Erkrankung 13

 09 PORTA-Gebärden 14

 10 Leichte Sprache  15

 11 Dokumentation Betriebe 16

 12 Dokumentation Wohnen  17

 13 IBB-Workshop 18

 14 Agogische Planung 19

 15 Medikamentenkurs 20

 16 Ernährungsberatung 21

 17 Zusammenarbeit mit Beistandspersonen 22

PERSONALENTWICKLUNG
 18 Einführung neue Mitarbeitende 23

 19 Schulung für Berufseinsteigende 24

 20 Vorsorgeplanung Pensionskasse  25

ARBEITSSICHERHEIT UND GESUNDHEITSSCHUTZ
 21 Arbeitssicherheit, Unfallprävention und Gesundheitsschutz 26

 22 Sicherheitstechniken 27

 23 Verhalten bei Brandfall 28

 24 Erste Hilfe Kurs 29
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FARO BILDUNGSRAUM 24

01 AGOGISCHE GRUNDLAGEN 
 BASISKURS

Dienstag, 13. Februar 2024 oder
Donnerstag, 23. Mai 2024 oder
Dienstag, 22. Oktober 2024

23. Januar 2024
2. Mai 2024
1. Oktober 2024

Saal, Wohnzentrum Spitzmatt08.30-16.00 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

EINFÜHRUNG IN DIE AGOGISCHEN GRUNDLAGEN DER STIFTUNG FARO
Wir beleuchten gemeinsam, praxisbezogen die fünf theoretischen Konzepte, 
worauf sich die Stiftung FARO abstützt und setzen diese in Bezug zur  
UNO- Behindertenrechtskonvention3:

 – Funktionale Gesundheit
 – Kompetente Teilhabe
 – Normalisierungsprinzip
 – Sozio-emotionale Entwicklung
 – Empowerment

REFERENTEN
Kenny Schreiber (Leiter Fachteam Agogik und Soziales)
Daniel Schoch (Leiter Wohnen)

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden
externe Interessierte

OBLIGATORISCH FÜR
alle neuen Mitarbeitenden
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02 AGOGISCHE GRUNDLAGEN 
 VERTIEFUNGSKURS

Donnerstag, 14. März 2024 oder
Dienstag, 13. August 2024

22. Februar 2024
23. Juli 2024

Sitzungszimmer Monumental,  
Bachmatt

13.30-17.00 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

ANGEBOTSGESTALTUNG GEMÄSS SEED-STUFE 1 UND 2
Die Skala der Emotionalen Entwicklung - Diagnostik (SEED1 ) hilft, die Betreuung 
von Menschen mit intellektueller Entwicklungsstörung auf die basalen emotio-
nalen Bedürfnisse der Klienten und Klientinnen abzustimmen, so dass diese 
mehr im Einklang mit sich selbst und ihrer Umwelt leben können.
Wir setzen uns in diesem Kurs mit den SEED-Stufen 1 und 2 (emotionales 
 Entwicklungsalter: 0 bis 18.-Lebensmonat) vertieft auseinander und erarbei-
ten gemeinsam eine mögliche Angebotsentwicklung für das entsprechende 
 emotionale Entwicklungsalter.

REFERENTEN
Kenny Schreiber (Leiter Fachteam Agogik und Soziales)
Anna-Tabea Obrist (Fachperson Agogik und Soziales) 

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden
externe Interessierte
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FARO BILDUNGSRAUM 24

03 UMGANG MIT GEWALT 
 BASISKURS

Dienstag, 20. Februar 2024 oder
Dienstag, 4. Juni 2024 oder
Dienstag, 12. November 2024

30. Januar 2024
14. Mai 2024
22. Oktober 2024

Sitzungszimmer Monumental,  
Bachmatt

08.30-16.00 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

EINFÜHRUNG IN DAS KONZEPT UMGANG MIT GEWALT
Der Kurs vermittelt die agogische Grundhaltung der Stiftung FARO im Umgang 
mit Gewalt.  
Wir beleuchten gemeinsam interne Konzepte und Instrumente, zu welchen wir 
uns vertieft und praxisbezogen auseinandersetzen werden. Der Schwerpunkt 
wird dabei auf die Themenblöcke Prävention, Krisenintervention und Nach-
sorge gelegt.

REFERENTEN
Kenny Schreiber (Leiter Fachteam Agogik und Soziales) 
Daniel Schoch (Leiter Wohnen)

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden 
externe Interessierte

OBLIGATORISCH FÜR
alle neuen Mitarbeitenden
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04 UMGANG MIT GEWALT 
 VERTIEFUNGSKURS

Dienstag, 26. März 2024 oder
Donnerstag, 15. August 2024

5. März 2024
15. Juli 2024

Sitzungszimmer Monumental,  
Bachmatt

13.30-17.00 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

BEWEGUNGSEINSCHRÄNKENDE MASSNAHMEN 
Wir setzen uns mit den gesetzlichen Grundlagen von bewegungseinschrän-
kenden Massnahmen (BEM2) auseinander und besprechen das Vorgehen 
beim  Einsatz von BEM, das Prüfen von Alternativen, die Dokumentation, den 
 Prozessablauf und die Überprüfung der BEM.

REFERENTEN
Kenny Schreiber (Leiter Fachteam Agogik und Soziales) 
Daniel Schoch (Leiter Wohnen)

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden 
externe Interessierte

OBLIGATORISCH FÜR
neue Führungspersonen

9



FARO BILDUNGSRAUM 24

05 UNO-BRK WORKSHOP  
 INKLUSIV

Montag, 23. September 2024 und
Montag, 14. Oktober 2024

2. September 2024

Saal, Wohnzentrum Spitzmatt09.15-16.45 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

INTERAKTIVER UND INKLUSIVER WORKSHOP FÜR MENSCHEN MIT  
UND OHNE BEEINTRÄCHTIGUNG
Wir setzen uns in diesem zweiteiligen Kurs mit ausgewählten Artikeln der  
UNO-BRK 3 auseinander. 
Wir erfahren, wo andere Menschen Chancen und Risiken in der Umsetzung der 
UNO-BRK erleben.
Wir reflektieren unser eigenes Verhalten im Umgang mit der UNO-BRK und 
 erhalten Inputs für den Alltag.

REFERENTEN
Kursleitung sebit 4

ZIELGRUPPE
alle Mitarbeitenden
alle Klientinnen und Klienten 
externe Interessierte
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06 UMGANG MIT SUIZIDALITÄT

Donnerstag, 7. März 2024 15. Februar 2024

Saal, Wohnzentrum Spitzmatt13.30-17.00 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

SUIZIDPRÄVENTION IN DER PRAXIS
Suizidalität ist bei Menschen mit Beeinträchtigung – insbesondere bei 
 psychischen Erkrankungen – ein häufiges und gleichzeitig schwieriges Thema.
Wir setzen uns mit dem Umgang mit suizidalem Verhalten bei Menschen mit 
Beeinträchtigungen auseinander und zeigen auf, welche Interventionen in der 
Praxis hilfreich sein können.

REFERENTEN
Barbara Frey (Bereichsleiterin Wohnen)

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden
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FARO BILDUNGSRAUM 24

07 MENSCHEN MIT AUTISMUS 
 VERSTEHEN UND BEGLEITEN

Donnerstag, 13. Juni 2024 23. Mai 2024

Sitzungszimmer Monumental,  
Bachmatt

13.30-17.00 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

AUTISMUS EINFACH ERKLÄRT
In diesem Workshop erhalten Sie einen Überblick über die wichtigsten Themen 
zum Autismus-Spektrum:

 – Erscheinungsformen und Klassifikationen
 – Autismus und Informationsverarbeitung
 – Symptomatik
 – Diagnostik
 – Psychische Begleiterscheinungen
 – Verschiedene autismusspezifische Ansätze in der täglichen Arbeit

Anhand von vorgängig zugestellten Praxisbeispielen wird aufgezeigt, wie die 
verschiedenen Ansätze in der Arbeit zum Tragen kommen.

REFERENTEN
Alberta Hildbrand (Fachperson Autismus)

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden
externe Interessierte
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08 LEBEN MIT EINER PSYCHO-
TISCHEN ERKRANKUNG

Donnerstag, 12. September 2024 22. August 2024

Sitzungszimmer Monumental,  
Bachmatt

13.30-17.00 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

AKTUELLE GRUNDSÄTZE FÜR DIE BEGLEITUNG VON MENSCHEN  
MIT EINER PSYCHOTISCHEN ERKRANKUNG
In diesem Kurs erhalten die Teilnehmenden einen aktuellen Überblick über 
 Erkrankungen aus dem schizophrenen Formenkreis:

 – Erscheinungsformen, Klassifikationen und aktueller fachlicher Diskurs 
 (Recovery und Trialog)

 – Ursachen und Symptomatik 
 – Behandlungsansätze und Begleitung im Umgang mit den Auswirkungen von 

Symptomen und Behandlung
 – Konkrete Unterstützungsmöglichkeiten für den Alltag:  

Anhand vorgängig zugestellter Praxisbeispiele werden spezifische 
 Angebote, Arbeitsmaterialen und Ansätze vorgestellt und diskutiert. 

REFERENTEN
Ursina Zehnder (Pflegeexpertin APN 5)

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden
externe Interessierte
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FARO BILDUNGSRAUM 24

09 PORTA-GEBÄRDEN

Dienstag, 5. März 2024 und/oder 
Dienstag, 9. April 2024

13. Februar 2024
19. März 2024

Saal, Wohnzentrum Spitzmatt14.00-16.30 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

BASISWORTSCHATZ PORTA
Zusammen mit Klientinnen und Klienten lernen wir Wörter und Sätze in der Ge-
bärdensprache nach PORTA6 zu bilden. Wenn die Worte fehlen, bieten wir einen 
kreativen Zugang zu Hilfsmitteln der Kommunikationsunterstützung an.

REFERENTEN
Jana Brukner (Gruppenleiterin Atelier)
Lilian Oeschger (Fachmitarbeiterin Atelier)
Ekrem Mustafovski (Mitarbeiter GAP 7 KVDL8)

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden
alle Klientinnen und Klienten
externe Interessierte
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10 LEICHTE SPRACHE 

Donnerstag, 13. Juni 2024 23. Mai 2024

Kirchensaal 
Röm. Kath. Pfarrei Peter und Paul, 
Poststrasse 15, 5000 Aarau

14.00-17.30 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

LEICHTE SPRACHE KÖNNEN VIELE MENSCHEN BESSER VERSTEHEN
Für viele Menschen sind geschriebene Texte zu schwierig. Sie werden dadurch 
vom gesellschaftlichen Leben ausgeschlossen. 

ZIELE
Die Teilnehmenden

 – kennen die Grundprinzipien der Leichten Sprache
 – kennen die Regeln der Leichten Sprache
 – verfügen über Praxisbeispiele und Bilder der Leichten Sprache
 – sind in der Lage, einen kurzen Text in Leichter Sprache zu schreiben und 

 vorzutragen

REFERENTEN
Daniel Schoch (Leiter Wohnen)

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden
alle Klientinnen und Klienten
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FARO BILDUNGSRAUM 24

11 DOKUMENTATION BETRIEBE

Donnerstag, 15. Februar 2024  
(Vormittag) oder
Donnerstag, 19. September 2024  
(Vormittag oder Nachmittag) 

25. Januar 2024

29. August 2024

Sitzungszimmer Lindau, Bachmatt08.30-11.30 Uhr oder
13.30-16.30 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

DOKUMENTATION UND VERFASSEN VON BERICHTEN
Wir setzen uns mit den Grundlagen einer guten Berichterstattung auseinander.
Wir lernen auf Qualitätsstandards zu achten, wie z.B.

 – Adressatengerechte, wertfreie Berichterstattung
 – Einhalten von Datenschutzbestimmungen
 – Dokumentieren von Fähigkeiten (nach Melba9)
 – Dokumentieren von Teilhabemöglichkeiten
 – Dokumentieren der Hilfestellung (nach IBB 10)

REFERENTEN
Kenny Schreiber (Leiter Fachteam Agogik und Soziales)
Anna-Tabea Obrist (Fachperson Agogik und Soziales) 

ZIELGRUPPE
Mitarbeitende Betriebe

OBLIGATORISCH FÜR
neue Mitarbeitende Betriebe
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12 DOKUMENTATION WOHNEN 

Dienstag, 12. März 2024 oder
Donnerstag, 26. September 2024

20. Februar 2024
5. September 2024

Sitzungszimmer Monumental,  
Bachmatt

13.30-16.30 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

DOKUMENTATION UND VERFASSEN VON BERICHTEN
Wir setzen uns mit den Grundlagen einer guten Berichterstattung auseinander.
Wir lernen auf Qualitätsstandards zu achten, wie z.B.

 – Adressatengerechte, wertfreie Berichterstattung
 – Einhalten von Datenschutzbestimmungen
 – Dokumentieren von Teilhabemöglichkeiten
 – Dokumentieren nach Lebensbereichen (nach ICF 11)
 – Dokumentieren der Unterstützungsleistungen (nach IBB 10)

REFERENTEN
Kenny Schreiber (Leiter Fachteam Agogik und Soziales)
Anna-Tabea Obrist (Fachperson Agogik und Soziales) 

ZIELGRUPPE
Mitarbeitende Wohnen

OBLIGATORISCH FÜR
neue Mitarbeitende Wohnen
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FARO BILDUNGSRAUM 24

13 IBB-WORKSHOP

Donnerstag, 18. Januar 2024 oder
Dienstag, 23. Januar 2024

5. Januar 2024
5. Januar 2024

Sitzungszimmer Monumental,  
Bachmatt

14.00-17.00 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

IBB-VOLLERFASSUNG 2024 FÜR NEUE UND INTERESSIERTE MITARBEITENDE
Der Kurs bietet eine Einführung in die Erfassung des individuellen Betreu-
ungsbedarfs (IBB 10) von Klientinnen und Klienten für neue Erfasserinnen und 
 Erfasser der IBB-Indikatorenraster.

 – Anleitung mit praktischen Beispielen
 – Hinweise auf Vorgaben und Qualitätsstandards in der IBB-Erfassung
 – Einführung neuer IBB-Indikatorenraster Tagesstruktur AHV12

Der Kurs kann auch als Refresher-Kurs besucht werden.

REFERENTEN
Daniel Schoch (Leiter Wohnen) 
Christine Seiler (Bereichsleiterin Wohnen)

ZIELGRUPPE
alle IBB-erfassenden Mitarbeitenden

OBLIGATORISCH FÜR
alle neuen IBB-erfassenden Mitarbeitenden
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14 AGOGISCHE PLANUNG

Dienstag, 5. März 2024 oder
Donnerstag, 16. Mai 2024 oder
Dienstag, 17. September 2024

13. Februar 2024
25. April 2024
27. August 2024

Sitzungszimmer Monumental,  
Bachmatt

13.30-16.30 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

EINFÜHRUNG IN DIE ENTWICKLUNGSPLANUNG IBB – WOHNEN
Die Entwicklung von Selbständigkeit und Mitbestimmung ist im Zusammen-
hang mit der Umsetzung der UNO-BRK³ von zentraler Bedeutung. Mit der Ent-
wicklungsplanung werden Entwicklungsschritte von Klientinnen und Klienten 
agogisch unterstützt.
Dieser Kurs bietet eine Einführung in die Entwicklungsplanung IBB 10 Wohnen 
und lädt ein, unsere Erfahrungen mit dem Ermöglichen von Entwicklungs-
schritten auszutauschen.

REFERENTEN
Kenny Schreiber (Leiter Fachteam Agogik und Soziales)
Daniel Schoch (Leiter Wohnen)

ZIELGRUPPE
alle Mitarbeitenden Wohnen

OBLIGATORISCH FÜR
alle neuen Bereichsleitungen
alle neuen Gruppenleitungen
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FARO BILDUNGSRAUM 24

15 MEDIKAMENTENKURS

Dienstag, 30. April 2024 9. April 2024

Sitzungszimmer Monumental,  
Bachmatt

13.30-15.30 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

BASISWISSEN ZU PSYCHOPHARMAKA
Was sind Psychopharmaka? Wann kommen diese zum Einsatz? Welche Be-
sonderheiten müssen beachtet werden? Sind Nebenwirkungen zu erwarten? – 
Eine komplexe aber wichtige Arzneimittelgruppe wird beleuchtet und wichtige 
Grundlagen werden veranschaulicht. 

REFERENTEN
Silvia Lemmen (PDAG13 Spitalapotheke)

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden

OBLIGATORISCH FÜR
Mitarbeitende mit Medikamenten-Verantwortung
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16 ERNÄHRUNGSBERATUNG

Donnerstag, 15. Februar 2024 und
Donnerstag, 21. März 2024

25. Januar 2024

Sitzungszimmer Monumental,  
Bachmatt

13.30-16.30 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

GRUNDLAGEN EINER AUSGEWOGENEN UND BEDÜRFNISGERECHTEN 
 ERNÄHRUNG
Die Ernährung im institutionellen Kontext wird von verschiedenen Faktoren 
 beeinflusst. Faktoren sind unter anderem das Verpflegungskonzept, die 
 Bedürfnisse der Klientinnen und Klienten, die aktuellen Zeitströmungen von 
gesundem Essen und die Haltungen von Begleitpersonen.
In diesem Kurs werden Grundlagen einer ausgewogenen Ernährung vermittelt 
und die eigene Einstellung zum Essen reflektiert. Fallbeispiele der Teilneh-
menden werden unter dem Gesichtspunkt einer individuellen und ressourcen-
bewussten Begleitung bearbeitet. Die Teilnehmenden bereiten ein konkretes 
Fallbeispiel aus der Praxis für den Kurs vor.  
Der Kurs ist zweiteilig.

REFERENTEN
Gerda Stadler (dipl. Ernährungsberaterin HF14)

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden im Bereich Wohnen
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FARO BILDUNGSRAUM 24

17 ZUSAMMENARBEIT MIT  
 BEISTANDSPERSONEN

Dienstag, 5. November 2024 15. Oktober 2024

Saal, Wohnzentrum Spitzmatt13.30-17.00 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

AUFGABENBEREICHE UND ZUSTÄNDIGKEITEN
Im Kurs werden die verschiedenen Beistandsarten, deren Aufgabenbereiche 
und Grenzen beleuchtet. 
Wir reflektieren und diskutieren die Aufgaben / Entscheidungsbefugnisse 
der Beistandspersonen, der Betreuungspersonen sowie der Klientinnen und 
 Klienten kritisch.

REFERENTEN
Kenny Schreiber (Leiter Agogik und Soziales)
Sabine Käppeli (Bereichsleiterin Wohnen)

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden
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18 EINFÜHRUNG NEUE  
 MITARBEITENDE

Dienstag, 27. Februar 2024 oder
Dienstag, 20. August 2024 oder
Donnerstag, 14. November 2024

persönliche Einladung durch  
Personaladministration

Sitzungszimmer Monumental,  
Bachmatt

08.00-17.00 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

WIR LERNEN DIE STIFTUNG KENNEN
Wir treffen andere Personen und Berufsgruppen der Stiftung FARO und lernen 
die Organisation, Abläufe und Standorte kennen. Wir befassen uns mit dem 
Leitbild und der strategischen Ausrichtung und üben den Umgang mit dem 
FARO-Kompass und dessen Dokumenten.

REFERENTEN
Pascale Steiner (Leiterin Personal und Administration)

ZIELGRUPPE
alle neuen Mitarbeitenden
interessierte Mitarbeitende

OBLIGATORISCH FÜR
alle neuen Mitarbeitenden
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FARO BILDUNGSRAUM 24

19 SCHULUNG FÜR  
 BERUFSEINSTEIGENDE

Donnerstag, 18. April 2024 oder
Donnerstag, 21. November 2024 

28. März 2024
31. Oktober 2024

Sitzungszimmer Lindau, Bachmatt13.00-17.00 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

GRUNDLEGENDE ASPEKTE DER BETREUUNG
Mit berufseinsteigenden Betreuungspersonen werden grundlegende Themen 
der Betreuungsarbeit im Plenum und in Gruppen bearbeitet.
Schwerpunktthemen sind:

 – Erwartungen und Realität
 – Nähe und Distanz
 – Macht und Ohnmacht
 – Einblick in die agogischen Grundlagen
 – Datenschutz und Schweigepflicht

REFERENTEN
Barbara Frey (Bereichsleiterin Wohnen)
Daniel Schoch (Leiter Wohnen)

ZIELGRUPPE
alle Praktikantinnen und Praktikanten
alle Quereinsteigerinnen und Quereinsteiger
alle Mitarbeitenden Betreuung

OBLIGATORISCH FÜR
siehe Zielgruppe
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20 VORSORGEPLANUNG  
 PENSIONSKASSE 

Donnerstag, 22. Februar 2024 1. Februar 2024

Sitzungszimmer Monumental,  
Bachmatt

15.00-17.00 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

EINBLICK IN DIE VERSICHERUNGSLEISTUNG DER APK
Die APK15 gibt uns Auskunft über die Vorsorgeversicherung 2. Säule der  
Stiftung FARO:

 – Wie bin ich versichert (Vorsorgeplan Stiftung FARO)?
 – Ergänzende Sparmöglichkeiten
 – Freiwilliger Einkauf: Was ist das, welche Vorteile hat es für mich, welche 

 Alternative zum Einkauf gibt es?
 – Wohneigentumsförderung: So kann ich die Gelder der 2. Säule vor der 

 Pensionierung nutzen.
 – Begünstigtenordnung: Wieso ist es so wichtig, der APK allfällige  Begünstigte 

zu melden und wie mache ich das?
 – Persönliches Login bei der APK für Formulare und Versicherungsausweise

REFERENTEN
Experte/in der Aargauischen Pensionskasse Aarau

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden
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21 ARBEITSSICHERHEIT,  
 UNFALLPRÄVENTION UND  
 GESUNDHEITSSCHUTZ

Donnerstag, 6. Juni 2024 oder
Dienstag, 8. Oktober 2024

16. Mai 2024
17. September 2024

Sitzungszimmer Monumental,  
Bachmatt

14.00-16.30 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

GESETZLICHE GRUNDLAGEN UND PRÄVENTION
Wir befassen uns mit den gesetzlichen Grundlagen und der Prävention am 
Arbeitsplatz. Zudem gehen wir auf die Besonderheiten bei der Stiftung FARO 
ein.

REFERENTEN
David Populin (Leiter Technische Dienste)
Pascale Steiner (Leiterin Personal und Administration)

ZIELGRUPPE
alle Mitarbeitenden

OBLIGATORISCH FÜR
alle neuen Mitarbeitenden
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22 SICHERHEITSTECHNIKEN

Mittwoch, 27. März 2024 und
Mittwoch, 26. Juni 2024 oder
Mittwoch, 21. August 2024 und
Mittwoch, 20. November 2024

6. März 2024

31. Juli 2024

Sitzungszimmer EG Ost,  
Wohnhaus Sternbild

13.30-16.30 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

KÖRPERINTERVENTIONEN UND DEESKALATION
Körperliche Schutzmassnahmen sollen regelmässig geübt werden. Sie tragen 
zur Stabilisierung und Sicherheit in Deeskalationssituationen bei. Die Kursteil-
nehmenden setzen sich mit Körperinterventionen und Deeskalation im Kontext 
von Aggressions- und Gewaltereignissen auseinander und frischen ihr Fach-
wissen zu den Sicherheitstechniken auf.  
Der Kurs ist zweiteilig.

REFERENTEN
Roland Hirrlinger (Instruktor Deeskalationsmanagement)

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden

OBLIGATORISCH FÜR
Mitarbeitende Intensivbetreuung / Massnahmenvollzug
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23 VERHALTEN BEI  
 BRANDFALL

individuelle Daten nach Standort gemäss Einladung oder  
Teilnehmendenliste

individuelle Standortegemäss Einladung

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

PRÄVENTION, SICHERHEIT IM VERHALTEN BEI BRANDFALL
 – Wie verhalte ich mich korrekt im Brandfall?
 – Wen informiere ich?
 – Wohin muss ich gehen?
 – Wie bediene ich die Brandmeldeanlagen?

REFERENTEN
David Populin (Leiter Technische Dienste)

ZIELGRUPPE
alle Mitarbeitenden
alle Klientinnen und Klienten GAP Bachmatt

OBLIGATORISCH FÜR
alle Mitarbeitenden
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24 ERSTE HILFE KURS

Montag, 11. November 2024
(Vormittag oder Nachmittag)

21. Oktober 2024

Vereinslokal Schützenmatt  
Samariterverein Brugg
Vorstadt 31, 5200 Brugg

08.00-12.00 Uhr oder  
13.00-17.00 Uhr

DATUM ANMELDEFRIST

ORTZEIT

NOTHILFE-REFRESHER
Verhalten im Notfall, Absicherung, Alarmierung 

 – Beurteilung der verletzten Person
 – Bewusstlosigkeit 
 – Kreislaufstillstand, Herz-Lungen-Wiederbelebung, AED16 
 – verschiedene Verletzungen 
 – medizinische Notfälle 
 – praktisches Üben an verschiedenen Notfallsituationen 

REFERENTEN
Samariterverein Brugg

ZIELGRUPPE
alle interessierten Mitarbeitenden
alle interessierten Klientinnen und Klienten
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KURSÜBERSICHT
JANUAR

Nr. 13 IBB-Workshop 18.01.24
Nr. 13 IBB-Workshop 23.01.24

FEBRUAR

Nr. 01 Agogische Grundlagen – Basiskurs 13.02.24
Nr. 11 Dokumentation Betriebe 15.02.24

Nr. 16 Ernährungsberatung 15.02.24

Nr. 03 Umgang mit Gewalt – Basiskurs 20.02.24

Nr. 20 Vorsorgeplanung Pensionskasse 22.02.24

Nr. 18 Einführung neue Mitarbeitende 27.02.24

MÄRZ

Nr. 09 PORTA-Gebärden 05.03.24

Nr. 14 Agogische Planung 05.03.24

Nr. 06 Umgang mit Suizidalität 07.03.24

Nr. 12 Dokumentation Wohnen 12.03.24

Nr. 02 Agogische Grundlagen – Vertiefungskurs 14.03.24

Nr. 16 Ernährungsberatung 21.03.24

Nr. 04 Umgang mit Gewalt – Vertiefungskurs 26.03.24

Nr. 22 Sicherheitstechniken 27.03.24

ARPIL

Nr. 09 PORTA-Gebärden 09.04.24

Nr. 19 Schulung für Berufseinsteigende 18.04.24

Nr. 15 Medikamentenkurs 30.04.24

MAI

Nr. 14 Agogische Planung 16.05.24

Nr. 01 Agogische Grundlagen – Basiskurs 23.05.24

JUNI

Nr. 03 Umgang mit Gewalt – Basiskurs 04.06.24

Nr. 21 Arbeitssicherheit, Unfallprävention und Gesundheitsschutz 06.06.24

Nr. 07 Menschen mit Autismus verstehen und begleiten 13.06.24
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JUNI

Nr. 10 Leichte Sprache 13.06.24

Nr. 22 Sicherheitstechniken 26.06.24

JULI

Keine Kurse

AUGUST

Nr. 02 Agogische Grundlagen – Vertiefungskurs 13.08.24

Nr. 04 Umgang mit Gewalt – Vertiefungskurs 15.08.24

Nr. 18 Einführung neue Mitarbeitende 20.08.24
Nr. 22 Sicherheitstechniken 21.08.24

SEPTEMBER

Nr. 08 Leben mit einer psychotischen Erkrankung 12.09.24
Nr. 14 Agogische Planung 17.09.24

Nr. 11 Dokumentation Betriebe 19.09.24

Nr. 05 UNO-BRK Workshop Inklusiv 23.09.24

Nr. 12 Dokumentation Wohnen 26.09.24

OKTOBER

Nr. 21 Arbeitssicherheit, Unfallprävention und Gesundheitsschutz 08.10.24

Nr. 05 UNO-BRK Workshop Inklusiv 14.10.24

Nr. 01 Agogische Grundlagen – Basiskurs 22.10.24

NOVEMBER

Nr. 17 Zusammenarbeit mit Beistandspersonen 05.11.24

Nr. 24 Erste Hilfe Kurs 11.11.24

Nr. 03 Umgang mit Gewalt – Basiskurs 12.11.24

Nr. 18 Einführung neue Mitarbeitende 14.11.24

Nr. 22 Sicherheitstechniken 20.11.24

Nr. 19 Schulung für Berufseinsteigende 21.11.24

DEZEMBER

Keine Kurse

Erste Hilfe Kurs (Nr. 24) fehlt noch
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ANMELDUNG FÜR EXTERNE 
KURSTEILNEHMENDE
ANMELDEBEDINGUNGEN
Die Kosten für eine Kursteilnahme sind wie folgt:
– Halbtages-Kurse  Fr. 260.00
– Ganztages-Kurse Fr. 540.00 (inkl. Verpflegung) 
(Preisreduktion auf Anfrage)

Die Anmeldung können Sie mit folgenden Angaben per E-Mail 
an info@stiftung-faro.ch richten:
– Kursnummer, Titel und Kursdatum
– Vorname, Name, evtl. Firma, Adresse, 
 Telefonnummer und E-Mail

Sie erhalten eine Rechnung für die Kurskosten.  
Diese muss vorgängig bezahlt werden.

Bei unentschuldigten Absenzen wird der Kurskostenbetrag nicht  
zurückerstattet.

FARO BILDUNGSRAUM 24
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GLOSSAR
BEGRIFF DEFINITION / ERKLÄRUNG

1 SEED Skala der Emotionalen Entwicklung – Diagnostik

2 BEM Bewegungseinschränkende Massnahmen

3 UNO-BRK UNO Organisation der Vereinten Nationen 
BRK Behindertenrechtskonvention

4 sebit Selbstbestimmte Bildung und Teilhabe

5 APN Advanced Practice Nurses

6 PORTA Gebärden nach Portmann & Tanne

7 GAP Geschützter Arbeitsplatz

8 KVDL Kaufmännische Dienstleistungen

9 Melba MELBA ist ein Verfahren, das aus drei Elementen besteht: 
Ein Fähigkeitsprofil dokumentiert Fähigkeiten eines Menschen. 
Ein Anforderungsprofil stellt Anforderungen einer Tätigkeit dar. 
Mit einem Profilvergleich wird die «Passung» von Mensch und 
Arbeit eingeschätzt.

10 IBB Individueller Betreuungsbedarf

11 ICF International Classification of Functioning, Disability and Health

12 AHV Alters- und Hinterlassenenversicherung

13 PDAG Psychiatrische Dienste Aargau AG

14 HF Höhere Fachschule

15 APK Aargauische Pensionskasse

16 AED Automatisierter externer Defibrillator
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NOTIZEN
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STIFTUNG FARO 
Postfach 

5210 Windisch

Telefon 056 462 39 39 
Fax 056 462 39 38

www.stiftung-faro.ch 
info@stiftung-faro.ch

Lebensräume für Menschen mit Beeinträchtigung.
Die Stiftung FARO mit Sitz in Windisch betreut erwachsene 
Menschen mit einer kognitiven Behinderung oder psychischen 
Beeinträchtigung. Das Angebot umfasst Wohnplätze mit 
Beschäftigung und Geschützte Arbeitsplätze an verschiedenen 
Standorten.

Mehr unter www.stiftung-faro.ch 

STIFTUNG FARO
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